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Auftakt mit Begrüßung und Faktencheck

[large]Der Ideenkongress wurde eröffnet von einer Konzertperformance des PODIUM
Esslingen mit Paula Kallies. Es folgten Grußworte von Katarzyna
Wielga-Skolimowska, Künstlerische Direktion der Kulturstiftung des Bundes, und
Samo Darian, Programmleiter TRAFO - Modelle für Kultur im Wandel. Ein
Faktencheck beleuchtete anschließend Annahmen und Realitäten, Mythen und
Idealisierungen in Bezug auf das Leben in ländlichen Räumen.   

Auftakt | Begrüßung   

Eröffnende Worte von Katarzyna Wielga-Skolimowska, Vorstand / Künstlerische
Direktion der Kulturstiftung des Bundes und Samo Darian, Programmleitung TRAFO –
Modelle für Kultur im Wandel.       

Auftakt | Faktencheck ländliche Räume  

Die Auftaktrunde des Ideenkongresses beschäftigte sich mit Annahmen und
Realitäten, mit Mythen und Idealisierungen, mit Fakten und dem Wert des
Statistischen. Verhält es sich mit ländlichen Räumen so, wie wir annehmen, oder nur
zur Hälfte, oder doch ganz anders? Halten unsere Annahmen über das Leben in
ländlichen Regionen einem Faktencheck stand?  

mit Impulsen von
 • Dr. Annett Steinführer, Johann Heinrich von Thünen-Institut, Institut für
Lebensverhältnisse in ländlichen Räumen
 • Dr. Dirk Martin Mütze, Direktor der Heimvolkshochschule Kohren-Sahlis,
Ansprechpartner für Kirche im ländlichen Raum
 • Franziska Döring, Projektleiterin Flächenakquise Neue Energien bei
SachsenEnergie AG
 • Andreas Willisch, Vorstand Thünen-Institut für Regionalentwicklung e.V.    

Die Begrüßungen und der Faktencheck wurden am 27/09/2023 um 12:30 Uhr im
Wirkbau Chemnitz aufgezeichnet. 


